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Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 

Angaben zum Auslandsstudium 
 

Hochschule:  Hochschule Rosenheim 

Studiengang:  Wirtschaftsingenieur Master 

Betreuung durch:  Frau Möbius / Herr Prof. Dr. Stier 

Partnerhochschule: Universiti Kuala Lumpur - Business School  

   1016 Jalan Sultan Ismail, 50250 Kuala Lumpur, Tel. 603 2175 4120 

Betreuung durch:  Muhammad Nadzri Abdul Aziz (Mr. Nadzri, mnadzri@unikl.edu.my) 

Name:   Burghart Severin (severinburghart@web.de) 

 

Vorbereitung 
 

Nach der Entscheidung für ein Auslandssemester steht die Wahl der Partneruniversität. Nach Gesprächen 

mit Frau Möbius und unserem Studiengangsauslandsbeauftragten entschieden mein Kommilitone Patrick 

und ich uns für ein Semester an der Universiti Kuala Lumpur Business School, kurz UniKL. Gründe dafür 

waren unser Interesse an Südostasien, die Verbesserung unserer Englischkenntnisse und das Sammeln neuer 

Erfahrungen. 

 

Vor Beginn des Auslandssemesters ist es zunächst notwendig die entsprechenden Formulare, die von Frau 

Möbius bereitgestellt werden, auszufüllen. Da es sich bei der Universiti Kuala Lumpur Business School um 

eine Partneruniversität der HS Rosenheim handelt, sind sonst keine weiteren Unterlagen auszufüllen, als ein 

Learning Agreement, einen Lebenslauf, ein Motivationsschreiben, eine Notenbescheinigung, plus eine 

Reisepasskopie, ein zusätzliches Foto und ein Englischsprachzeugnis. Die jeweiligen Kurse, die man 

belegen kann, sind auf der Homepage von Universiti Kuala Lumpur Business School aufgeführt (man kann 

sich jedoch noch einmal vorort entscheiden, ob man an den bestimmten Kursen teilnimmt oder doch 

tauscht). Nach der erfolgreichen Anmeldung, bekommt man ein paar Wochen vor dem Beginn des 

Semesters eine Email aus Kuala Lumpur mit einer Aufnahmebescheinigung der Uni.  
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Auch wird man kurz vor Semesterbeginn aufgefordert ein Einreisevisum zu beantragen. Dafür gibt es 

grundsätzlich zwei Möglichkeiten. 

 

Einerseits kann man mit einem Studentenvisum einreisen. Das stellt die offizielle und korrekte Art und 

Weise dar. Dazu benötigt man jedoch die Studienbescheinigung und einem Reference Visa des Immigration 

Department Putrajaya der Uni. Diese muss man dann an der nächsten malaiischen Botschaft oder Konsulat 

verifizieren lassen. Aufgrund der sehr kurzen Zeit von meist nur ein paar Tagen zwischen der 

Bestätigungsemail und dem Semesterbeginn ist dieser Weg jedoch aufwendig und nicht zu machen. Diese 

Verifizierung kann auch noch in Malaysia über das Immigration Office der Uni geschehen. Dieses Visum 

bzw. die Umwandlung in den Professional Visit Pass kostet dann RM 180 und ist für den kompletten 

Aufenthalt gültig.  

 

Andererseits ist auch die Einreise mit einem Touristenvisum möglich. Dies stellt zwar nicht den ganz 

korrekten Weg dar, jedoch muss auf diesem Weg nichts vor Reiseantritt erledigt werden und es werden 

einem nur ein paar Fragen bei der Einreise gestellt. Danach bekommt man einen entsprechenden Stempel für 

90 Tage Aufenthalt. Allerdings muss dann in Malaysia eine Gebühr von ca. RM 500 entrichtet werden, um 

den Professional Visit Pass zu erhalten. Der Professional Visit Pass ist aufgrund neuer politischer 

Bestimmungen erforderlich. Eine Einreise nur mit dem Touristen Visum alleine, wie viele Studenten vor uns 

beschrieben haben, ist leider nicht mehr ohne weiteres möglich. Ratsam ist es das International Office der 

UniKL zuvor zu kontaktieren. Hier ist Mr. Mohd Sufiza Harun, kurz Mr. Sufi, zuständig. 

 

Leiter des International Office an der Universiti Kuala Lumpur, kurz UniKL, ist Mr. Muhammad Nadzri 

Abdul Aziz, kurz Mr. Nadzri (mnadzri@unikl.edu.my). Er ist sehr freundlich, hilfsbereit und junggeblieben.  

 

Weiter ist eine Kreditkarte für den Aufenthalt in Malaysia zu empfehlen. Die DKB bietet hier beispielsweise 

eine kostengünstige Lösung an (keine Jahresgebühr und kostenlose Abhebung an allen Geldautomaten mit 

Visa-Zeichen). 

 

Mit den schwarzen Flughafentaxis am Gate 3 gelangt man je nach Verkehr in 45 Minuten vom Flughafen 

ins Zentrum von KL. Im Terminal am Taxi-Counter gibt es Tickets für billige (rote) Taxis für MYR 75 oder 

luxuriöse (blaue) für MYR 210. KL Sentral erreicht man am schnellsten mit dem KLIA-Expresszug, der alle 

15 - 30 Minuten von 05:00 - 01:00 Uhr fährt. Die Fahrt kostet MYR 25 und dauert 30 Minuten. Billiger ist 

der Expressbus für MYR 10, der 1 Stunde benötigt und von 06:30 - 00:30 Uhr alle 30 Minuten fährt 

(klia.com.my). 
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Studium an der Gasthochschule 

Das Studium an der UniKL findet für Masterstudenten, anders als für Bachelorstudenten, abends statt. Die 

Fächer finden aufgrund der berufstätigen Teilzeitstudenten jeweils von Montag bis Freitag von 18:30 bis 

21:30 statt. Die Fächerwahl, die im Learning Agreement hinterlegt sind, können in der ersten Woche 

nochmals überdacht werden und ggfls bei Interesse getauscht und/oder durch weitere Fächer ergänzt 

werden. Einen Stundenplan hält man bei einer kurzen Einführungsveranstaltungen. Hier werden auch 

allgemeine Informationen rund um die Hochschule gegeben. Einige administrative Formulare müssen 

ausgefüllt werden. Die Anzahl an Studenten in den Vorlesungen der Masterstudiengänge liegt meist bei 

knapp 20 oder weniger. Auch an der Hochschule spielt der islamische Glauben eine zentrale Rolle. So 

werden die Vorlesungen für eine Pause unterbrochen, um den Studenten die Möglichkeit für ein kurzes 

Gebet zu geben. Generell herrscht an der UniKL eine Kleiderordnung. Für Männer ist das Tragen einer 

langen Hose (kein used-Look mit Löchern oder Rissen) und eines Hemds Pflicht. Wobei auch ein Polo-Shirt 

als ausreichend gesehen wird. Bei Frauen bietet sich ein eher schlichter Kleidungsstil, Ausschnitt und 

Beinfreiheit betreffend, an. Eine Jacke oder ein Sweater bietet sich ebenfalls an, da es je nachdem in den 

Vorlesungsräumen und dem übermäßigen Kühlen durch Klimaanlagen doch recht kühl werden kann. 

Je nach Vorlesung legen die Professoren erhöhten Wert auf das Selbststudium. Mehrere Präsentationen, 

Bearbeitungen von Case Studies -in und außerhalb der Vorleseung- in Einzel- oder auch Gruppenarbeit, 

sowie Group- oder Individual assignments gehören dabei dazu. Normalerweise wird pro Fach zusätzlich ein 

Mid Term- und ein Final Exam geschrieben. Hierbei handelt sich um eine Prüfung von mehreren (2-3) 

Stunden. Vor den Prüfungen hat man als Student eine Woche frei zur Vorbereitung. Die Endnote setzt sich 

aus allen erbrachten Leistungen zu einem jeweiligen Prozentsatz zusammen. Die Vorlesung findet in 

gutnachvollziehbarem Englisch statt. Einige Studenten kommen auch aus dem Ausland, wie Europa, dem 

arabischen Raum oder Nachbarländern Malaysias. Unterrichtsmaterial, wie Bücher oder Skripte, müssen 

gekauft oder kopiert werden. Manche Professoren stellen auf Nachfrage auch ihre Folien digital zur 

Verfügung. Bei Fragen oder Problemen kann man sich direkt an den jeweiligen Professor oder auch an das 

Administration Office mit Ms Hamizah (nurulhamizah@unikl.edu.my) wenden. Generell werden die 

Termine für Prüfungen meist einen Monat vor dem Prüfungszeitraum bekanntgegeben und fixiert. 

Zur Notenübernahme: Sobald das finale Zeugnis / Transcript of Records der UniKL verstellt und 

ausgehändigt wurde und man wieder in Rosenheim ist, kann einen Antrag auf Anrechnung beim 

Prüfungsamt der HS Rosenheim gestellt werden. Weitere Infos hierzu findet man auf der FH-Seite unter 

https://www.fh-rosenheim.de/international/auslandsaufenthalte/studium-im-ausland/anerkennung-von-

studienleistungen/ . Ansprechpartner ist das Prüfungsamt der HS Rosenheim. 
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Unterkunft 

Es gibt mehrere Unterkunftsmöglichkeiten in Kuala Lumpur. Gewöhnliich kommen viele Studenten und 

Internationals in Conduminiums unter. Die mir bekannten sind: 

 Titiwangsa Sentral Condu. 

o Recht neuer Bau, Pool und Fitness-Studio 

o Middle Room ca. 1000 RM + Nebenkosten (Erfahrungswerte) 

o Direkt am Busbahnhof gelegen 

o LRT- und Monrail-Station direkt Vorort 

 

 Regalia Condu. 

o Neuer, Luxuriöser Bau, mit Infinity Pool und Fitness-Studio 

o Middle Room ca. 2000 RM + Nebenkosten (Erfahrungswerte) 

 

 Bistari Condu. 

o Ältestes Condu der drei, Pool und Kraftraum 

o Middle Room ca 1000 RM + Nebenkosten (Erfahrungswerte) 

o Monorail-Station direkt Vorort 

 Appartment-/ Loftwohnung 

o 3000 RM inkl. Nebenkosten für eine 2-Zimmerwohnung (Erfahrungswerte) 

 

Die meisten Appartements sind mit drei oder vier separaten Zimmern mit Gemeinschaftseinrichtung, wie 

Küche, Bad und Wohnbereich, ausgestattet. Die Nebenkosten teilen sich auf wie gewohnt, wobei der 

Wasseranteil günstig und Strom teuer ist. 

 

Im Vorfeld kann man ein Angebot der Universität nutzen und für die erste Zeit im Plaza Rah 

Conduminium in einer Drei-Zimmer-Wohnung unterkommen, sich dann direkt in Kuala Lumpur selbst 

auf die Suche machen und sich die Unterkünfte anschauen. Bei Bedarf entsprechend beim International 

Office (Mr. Nadzri) der UniKL anfragen. 

 

Eine andere Möglichkeit stellt noch entsprechende Facebook-Gruppen für Wohnungen in KL dar. Hier 

werden laufend Angebote oder Gesuche eingestellt.  

 

Tipp: Maps.me ist eine offline Karten-/Routenplaner-/Navigations-App mit sehr nützlichen Infos (z.B. 

Restaurants, Botschaften, Supermärkten, usw.), die das Leben/Zurechtfinden erheblich leichter macht! 
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Alltag und Freizeit 

Die Temperaturen in Malaysia liegen meist bei knapp 32-36 Grad und ca. 60-80 % Luchtfeuchtigkeit. 

Nach etwas Eingewöhnungszeit im doch etwas weiter entfernten Südostasien gewöhnt man sich daran 

aber sehr schnell. Kuala Lumpur hat 1,6 Millionen Einwohner. Im Großraum Kuala Lumpur leben mehr 

als 7,2 Millionen Einwohner. Kuala Lumpur ist eine tolle Stadt, geprägt von vielen Gegensätzen, wie Arm 

und Superreich, den verschiedenen Stadtteilen mit unterschiedlichen Einflüssen der jeweilig 

vorherrschenden Religion und den unterschiedlichen Rassen. Malaysia ist ein multiethnisches und 

multireligiöses Land mit starker islamischer Prägung. Dies sollte man im Hinterkopf haben und örtliche 

Gepflogenheiten (z. B. Verhalten) respektieren. Die Menschen vorort sind freudlich und hilfsbereit. 

Es handelt sich zwar bei Malaysia um einen islamisch geprägten, malaiischen Staat, jedoch findet man 

hier auch viele Bereicherungen aus der chinesischen und indischen Kultur. So ist es keine Seltenheit, dass 

man an der einen oder anderen Straßenecke einen Tempel des Hinduismus besichtigen kann oder auch in 

chinesischen oder wahlweise arabischen Restaurants „dinieren“ kann. Bei Preisen von 2-4€ für ein 

Abendessen mit Getränk und sehr warmen Temperaturen fällt ein Kochen zu Hause zumeist aus. 

Insgesamt ist die Küche in Kuala Lumpur eine der herausragenden Eindrücke meines Auslandssemesters. 

In kleinen Straßengeschäften kann man fantastisches Essen zum kleinen Preis und fast 24h genießen!  

Das Nachtleben spielt sich in Changkat (Jalan Bukit Bintang) ab. Ein Couchsurfing-Treffen findet jeden 

Freitagabend statt - erst essen, danach für ein paar billige Bier zum Liquid Store und ab in die Clubs ;-) 

Tipp für den Tag danach: Leitungswasser wird stark gechlort und ist somit nicht genießbar. Es sollte, 

wenn überhaupt, nur gefiltert oder abgekocht, getrunken werden.  

Auch für Internet, das landesweit nicht mit deutschem Qualitätsstandard vergleichbar ist, muss mit 

zumindest mit deutschem Preiseniveau gerecht werden. Ein weiterer Vorteil Kuala Lumpurs ist die 

zentrale Lage in Südostasien und die gute Fluganbindung. So können Nachbarländer, wie Singapur, 

Myanmar, Vietnam, Indonesien oder Kambodscha bereist werden. Sehr schöne Länder, wenn auch 

vollkommen verschieden! 

Randbemerkungen: Nicht alles ist so einfach zu handhaben beziehungsweise funktioniert wie gewohnt 

und benötigt viel Zeit (gewöhnungsbedürftig). Die malaysische Post zählt dabei nicht gerade zur 

schnellsten ihrer Art. Eine Postkarte braucht in etwa 3-5 Wochen bis nach Europa. 
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 Transportmöglichkeiten 

Drei Hauptlinien verbinden die Stadt. Die Monorail-Linie kostet MYR 1,20 - 5,10, Star LRT (Ampang-

Line) MYR 1 - 4,20 sowie Titiwangsa und Putra LRT (Kelana Jaya-Linie) MYR 0,70 - 2,50, abhängig 

von der jeweiligen Entfernung. Sie fahren zwischen 06:00 bis 23:30 Uhr und sonntags und an Feiertagen 

bis 23:00 Uhr. Tickets oder Jetons gibt es am Automaten (nur Münzen) oder die elektronische MyRapid 

Card am Schalter. Schilder und Durchsagen sind auf Englisch und Malaysisch (myrapid.com.my). 

 

Bei Reisen zwischen den Städten empfiehlt sich der KTM Komuter-Zug, der täglich von 06:00 bis 22:30 

Uhr fährt und ein pinkes Abteil nur für Frauen bietet. Beliebte Ziele sind Pulau Ketam (Krabbeninsel), 

Mid Valey und Batu Caves (plus Fußweg).  

 

Achtet auf die Schilder der helllilafarbenen GO KL City Busse. Die Fahrt ist kostenlos. Es gibt 4 Linien, 

die Hotels, Geschäftsbereiche, Bahnhöfe, Geschäfte, Sehenswürdigkeiten und UniKL anfahren. Der Bus 

fährt täglich alle 5 bis 10 Minuten (Montag bis Donnerstag 06:00 bis 23:00 Uhr, Freitag bis Samstag 

06:00 bis 01:00 Uhr und sonntags 07:00 bis 23:00 Uhr). 

 

Der blau-weiß-rote RapidKL Bus fährt auf 6 Strecken täglich von 07:00 bis 23:00 Uhr zu 

Sehenswürdigkeiten im Zentrum und am Stadtrand. Fahrplan und Zeiten sind vom Tag und dem Gebiet 

abhängig. Die Einzelheiten bitte online nachlesen. 

 

In der Stadt gibt es 17 Unternehmen, die Taxis in allen Farben von rot, gelb und grün/orange (ab MYR 3) 

und Premium-Taxis in blau (ab MYR 6) fahrbereit an den Taxiständen anbieten. Sie sind eine 

erschwingliche Transportmöglichkeit. Um nicht abgezockt zu werden, achtet darauf, dass das Taxameter 

läuft. Die offiziellen/besten Preise bekommt man an den jeweiligen Taxi-Countern oder über die My-

Taxi-App (publiccab.com).   

 

Fazit 
 
Ich bin der Meinung, Malaysia ist ein echt tolles Land und die Natur ist atemberaubend! Ich bin froh, 

dieses Auslandssemester in Kuala Lumpur angetreten zu haben und würde es jeder Zeit wiederholen! 

 

Viel Spaß, selamat datang & terima kasih, 

Severin 

Rosenheim, 10.07.2015 
 


